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	S. Hagemann:

Interviewer:
	Ich bin 23 Jahre alt und mache eine Ausbildung bei der Fa. Budich International GmbH in Hiddenhausen zur Industriekauffrau und bin jetzt im dritten Lehrjahr. Im März dieses Jahres habe ich ein 12-tägiges Praktikum in Polen gemacht.

Frau Hagemann, was war der Grund, weshalb haben Sie das Praktikum gemacht, weshalb haben Sie sich dafür beworben?



	S. Hagemann:
	Wir wurden ja in der Schule über das Projekt informiert und mussten als erstes den Steckbrief ausfüllen und dann hatten wir als weiteres das Gespräch und eigentlich habe ich gar nicht daran geglaubt, dass ich das so weit schaffen würde. Ja, ich wollte einfach einmal austesten  erst einmal wie das ist, so 14 Tage ganz allein unterwegs zu sein in einem anderen Land, mit fremden Leuten und wie das Arbeiten in einem anderen Land so ist. Und da bot es sich an, dass ich das in Polen gemacht habe.


	Interviewer:
	Können Sie einmal sagen, wo Sie in Polen waren und in was für einem Betrieb und wie diese 2 Wochen  Praktikum in Polen ausgesehen haben, was Sie dort gemacht haben?



	S. Hagemann:
	Also die Firma heißt ORO-Produkt Polska. Sie hat ihren Sitz in Police und das ist auch ein Handelsunternehmen, das mit Reinigungsmitteln handelt. Das ist ein sehr kleiner Betrieb und da war ich in der ersten Woche in dem Betrieb selber und in der zweiten Woche war ich auf Dienstreise mit dem Außendienstmitarbeiter. In der ersten Woche, in der ich im Betrieb war, habe ich ein bisschen vom Einkauf und vom Verkauf mitbekommen und in der zweiten Woche waren wir eigentlich nur in den ganzen OBI-Fachmärkten, haben uns die Produkte angeguckt, haben die Bestände geprüft, haben dann im Anschluss ein Gespräch mit der Abteilungsleiterin oder mit dem Abteilungsleiter geführt, haben dann Bestellungen gemacht.



	Interviewer:
	Können Sie uns etwas zu Ihrer Unterbringung, zu Ihrer Freizeit sagen, wo Sie gewohnt haben?



	S. Hagemann:
	Ich habe bei einer Mitarbeiterin der ORO gewohnt, die hatte eine kleine WG mit einer Studentin zusammen und da war ich dann die erste Woche und habe da auch geschlafen und in der zweiten Woche, wo wir auf Dienstreise waren, haben wir dementsprechend in Hotels oder Pensionen übernachtet.



	Interviewer:
	Dankeschön! Wenn Sie jetzt noch einmal zurückblicken, so nach einem halben Jahr, was haben Sie aus dieser Zeit in Polen mitgenommen, hat sich zum Beispiel Ihr Bild von Polen verändert?

	S. Hagemann:
	Das auf  jeden Fall, ja! Ich habe eigentlich nur gute Erfahrungen gemacht, es gab keinerlei Probleme. Mit der Kommunikation gab es keine Probleme, wobei die Dame, wo ich gewohnt habe, die konnte weder Deutsch noch Englisch sprechen, aber die Studentin, die sehr gut Englisch gesprochen hat, die hat dann immer zwischen uns vermittelt. Und es gab wie gesagt keinerlei Schwierigkeiten und so etwas würde ich auf jeden Fall wieder machen.



	Interviewer:
	Frau Hagemann, Sie sind jetzt im 3. Ausbildungsjahr, Sie haben bald Ihre Ausbildung beendet. Können Sie denn sagen, dass Sie das Auslandspraktikum jetzt in Polen im Rahmen von Fit für MOE, also Fit für Mittel- und Osteuropa, dass Ihnen das auch für die Zukunft etwas bringt?



	S. Hagemann:
	Ja, ich denke schon, wobei es ja wirklich nur 12 Tage waren. Da müsste man vielleicht ein Praktikum machen, wo man vielleicht drei, vier Monate weg ist, wo man dann noch mehr erfährt. Aber die 12 Tage, das hat mir auf jeden Fall schon gut gefallen.


	Interviewer:
	Dziękuję! (Vielen Dank)


Anmerkung: 

Das Video-Interview ist zu sehen auf der Homepage der FORUM.OST – Entwicklungspartnerschaft unter Projekte / Fit für MOE (www.forum-ost.de).
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